
Guten Morgen. :)

Danke Hennie, ich mochte nicht alleine etwas zu meinem "netten" Kommentator sagen. Aber ich
wage es dann doch mal.

@ MSchneider
Wenn mein Stil so altbacken ist, beweise es mir. Versteh mich nicht falsch, ich habe nichts gegen Kritik -
solange sie konstruktiv ist. Deiner Aussage nach könnte ich also mit dem Schreiben aufhören und die
Geschichte in die Tonne treten, nur weil sie dir zu hochgestochenes Deutsch verwendet? 
Es muss dir nicht gefallen. Aber deinen Kommentar fasse ich nicht als sonderlich konstruktiv auf. 
Soll ich dir einmal ein Buch empfehlen, das wirklich HOCHGESTOCHEN ist? Spieltrieb, Juli Zeh. Lies das
Buch und dann reden wir weiter, ob mein Deutsch schwer verständlich ist oder nicht. Außerdem finde ich es,
sagen wir, interessant, wie du es wagst, über meinen Schreibstil zu urteilen, wenn du zu einem selbst kein
einziges Werk zu zeigen hast zu anderem nur 6 Jahre älter als ich bist. 
Verzeih mir die Anmaßung, aber du klingst wie ein sechzig Jahre alter allwissender Literaturprofessor. Ich
behaupte, das bist du nicht. Woher möchtest du wissen, ob sich mein Schreibstil gut für ALLE Leser macht?
Deine Meinung ist immer subjektiv. Oder bist du unser Guru, der vorausahnende Kräfte hat? ;) 

Liebe Grüße
Wolfie

P.S. Ich hoffe, du nimmst meinen Beitrag mit Humor auf. Mit nichts anderem habe ich ihn verfasst. ;)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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